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Ein Wort zuvor 

Weihnachten 

Liebe Gemeinde, 
geht es Ihnen vielleicht ähnlich wie mir? 
Ich werde das Gefühl nicht los: Kaum ist 
der Sommer vorbei, steht bereits Weih-
nachten vor der Tür. In den Supermärk-
ten gibt es schon seit August Lebkuchen 
und Weihnachtsmänner, fleißige Haus-
frauen und -männer posten schon lange 
ihre erste Weihnachtsbäckerei und die 
Kinder melden bereits Weihnachtswün-
sche an.  Ja, Weihnachten steht vor der 
Tür. Weihnachten kommt jedes Jahr ganz 
von selbst und unaufhaltsam. Man kann 
sich gar nicht weigern, ihm die Tür zu öff-
nen. Mit anderen Türen verhält es sich 
anders. So manche Tür bleibt uns ver-
schlossen. Bildlich und ganz im eigentli-
chen Sinn. Wir spüren, hier sind wir nicht 
willkommen. Oder erfahren, dass etwas, 
das wir uns für unser Leben erhofft ha-
ben, sich so nicht realisieren lässt. Das 
kann eine Beziehung, ein Berufswunsch, 
Erfolg oder vieles andere sein.  

Dazu ist uns die 
Tür verschlos-
sen. Oder sie 
stand uns offen, 
doch plötzlich 
wird sie uns vor 
der Nase zuge-
schlagen. Der 
Mensch, mit 
dem wir das Le-
ben verbringen 
wollten, ist nicht 

mehr bei uns, gesundheitliche Einschrän-
kungen zwingen uns, lieb Gewordenes 
aufzugeben. Gut, wenn wir uns dann er-
innern, dass auch ein Leben mit unerfüll-
ten Hoffnungen erfüllt sein kann. Das 
gleiche gilt natürlich auch in umgekehr-
ter Richtung. Vielleicht eröffnen wir 
manch anderen nicht die Möglichkeiten, 
die sie bräuchten? Oder es stehen bei 
uns Menschen vor verschlossener Tür, 
weil wir uns nicht auf sie einlassen, sie 
nicht reinlassen wollen? Im Advent geht 
es ganz besonders um eine innere Türe, 
in alten Liedern auch Herzenstür ge-
nannt. Vor ihr steht Jesus und klopft an. 
Er möchte Einlass finden in unser Leben, 
unseren Alltag. Auf eine gute Idee, diese 
Tür offen zu halten, haben mich zwei jun-
ge Kolleginnen gebracht. Sie erzählten 
von einer App, die täglich kurze Impulse 
gibt, um im Alltagstrubel kurz ruhig zu 
werden und die Gegenwart Gottes wahr-
zunehmen. Sie heißt „Lebenslinien“. Na-
türlich geht es auch mit weniger Technik, 
z.B. dem Gottesdienstbesuch, dem Sin-
gen oder Hören von inhaltsreichen Lie-
dern, einem persönlichen Andachtsritual. 
Was da passt, hängt von den einzelnen 
Menschen ab.  Wichtig ist nur, dass wir 
die Adventszeit neben all dem schönen 
Drumherum auch dazu nützen, Gott ein-
zulassen in unseren Alltag, unsere Höhen 
und Tiefen. 
Eine gesegnete Adventszeit!  
Ihre Pfarrerin  

Quelle: M auf pixabay.com 
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Sie haben gewählt!  Das ist unser neuer Kirchenvorstand 

Am Sonntag, 20.10.24, waren alle evan-
gelischen Christ*innen in Bayern aufgeru-
fen, neue Kirchenvorstände für ihre Ge-
meinden zu wählen. Bayernweit lag da-
bei die Wahlbeteiligung bei 26%. In unse-
rer Gemeinde liegen wir bei der Beteili-
gung etwas besser, nämlich bei 28%. Das 
ist in etwa das gleiche Ergebnis wie vor 
sechs Jahren - und das ist schon mal ein 
gutes Ergebnis. Gewählt wurden für un-
sere Gemeinde: Jonathan Brendle-
Behnisch, Katrin Fröhlich, Birgit Leuz-
mann, Ludwig Pfeiffer, Ina Prager, Günter 
Probst, Petra Schimscha und Corina Trä-
ger. 
In der ersten Sitzung des neuen Kirchen-
vorstandes am 05.11.24 wurden Nicole 
Kamleiter-Geib und Sara Sander in den 
Kirchenvorstand nachberufen. Im Gottes-
dienst am 1. Advent werden die neuen 
Kirchenvorstände in ihr Amt eingeführt 
und der „alte“ Kirchenvorstand entpflich-
tet.  
Denen, die nun nicht mehr mit dabei 
sind, sagen wir DANKE für ihren treuen 
Dienst zum Wohle unserer Gemeinde.  
Und wir wünschen unserem neuen Kir-
chenvorstand alles Gute für die kommen-
den sechs Jahre und ein glückliches 
Händchen für die Belange unserer Kir-
chengemeinde. 
Ein herzliches Dankeschön auch den bei-
den, die nun im erweiterten Kirchenvor-
stand sind - bleibt dabei… ! 
Ulrich Schindler 
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Aktuelles 

Adventsevents Gemeindetag am 1. Advent 

Herzliche Einladung zum Gemeindetag! 
Im „Gottesdienst für Jung und Alt“ wer-
den die neuen Kirchenvorsteher*innen in 
ihr Amt eingeführt.  
Dann gibt es einen kleinen Sektempfang 
für sie und die ausgeschiedenen Mitglie-
der. Und unser Kinderchor „Die Münster-
kehlchen“ tritt noch einmal auf.  
Anschließend Mittagessen und Kaffeetrin-
ken zugunsten von „Brot für die Welt“. 
Danke allen, die mitgestalten, den Sup-
penköchinnen und Kuchenbäckerinnen! 
Ulrich Schindler  

… und mit den Chören, Punsch  und 
Glühwein: 
11.12.24, 19.00 Uhr,  Rosenstraße 6  
mit dem Posaunenchor 
12.12.24, 19.00 Uhr, vor dem Glashaus 
mit der Kantorei 
19.12.24, 18.00 Uhr, vor dem Glashaus  
mit dem Gospelchor 
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Weihnachtsmarkt und Pizzaofen 

Stollenverkauf + KiTas 

Aktuelles 

Nachdem  wir - und hoffentlich auch un-
sere Gäste - viel Freude am Pizzaofen 
beim Stadtfest und auf dem Weihnachts-
markt hatten, sind wir auch dieses Jahr 
am 2. Adventswochenende wieder dabei. 
Am Freitag und Samstag backen wir von 
17 bis 21 Uhr in der Hauptstraße vor der 
VR-Bank. Natürlich brauchen wir auch 
wieder viele Helfer*innen und jede Men-
ge Teig. Wer Lust und Zeit hat mitzuma-
chen: Bitte im Pfarramt melden, wir schi-
cken dann gerne die Liste zum Eintragen. 
Ulrike Fischer für das Team 

2. Adventswochenende  

Am Weihnachtsmarkt-Sonntag verkauft 
der Diakonieverein wieder die 15 m Stol-
len zugunsten der beiden Kindergärten.  
Vielen Dank dem Verein der Gewerbetrei-
benden für die Spende! Die KiTas selbst 
warten an allen drei Tagen mit bunten 
Adventsartikeln und Bastelangeboten auf. 
Von „Unterm Regenbogen“ gibt es dies-
mal auch heiße Schokolade für Kinder 
und Erwachsene. Das „Spatzennest“ fei-
ert sein 120-jähriges Bestehen. Da wer-
den ehemalige Erziehende und Kinder aus 
früheren Generationen gesucht und be-
fragt (vgl. S. 8).  Also  auf zur Weihnachts-
marktbude, liebe Eltern, Opas, Omas und 
Urgroßeltern, die ihr mal in der Pfarrgas-
se im Kindergarten wart! 
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Aktuelles 

Friedenslicht am 22.12.24 

Sing-Gottesdienst am 4. Advent 

Am Samstag, 11.01.25, fährt die evange-
lische Jugend durch Heilsbronn und Wei-
terndorf und sammelt die alten Christ-
bäume ein! Gegen eine kleine Spende 
von etwa 3,00 € holen wir sie direkt vor 
der Haustür ab. 
Bitte stellen Sie die Bäume bis 08.00 Uhr 
gut sichtbar an den Straßenrand. Damit 
Ihre Spende sicher bleibt, hängen Sie 
einfach ein Namensschild an den Baum 
– unsere Mitarbeitenden klingeln dann 
bei Ihnen. 
Die Spende geht direkt an die Jugendar-
beit in Heilsbronn. 
Gunther Hierhammer 

Christbaum-Abholaktion am 11.01.25 

Adventslieder prägen den Gottesdienst 
am 22.12.24.  
Das Singen steht im Mittelpunkt. Da gibt 
es traditionelle Choräle, die Markus 
Kumpf an der Orgel begleitet. Aber auch 
neue geistliche Lieder erklingen mit Gi-
tarren- und Flötenbegleitung, manche 
von unserem Heilsbronner Liedermacher 
Horst Bracks. Edith Pflug gestaltet die 
Feier als Sängerin und Flötistin mit.  
Herzliche Einladung an Jung und Alt! 
Ulrich Schindler 

„Vielfalt leben, Zukunft gestalten“ lautet 
das Motto für das Friedenslicht aus Beth-
lehem.  
So wichtig wie nie ist die Feier mit dem 
Licht aus der Geburtskirche am 22. 12.24 
um 17.00 Uhr. So wichtig wie nie, dass 
Friede einkehrt in unseren Häusern. Und 
vor allem im „heiligen Land“ selbst! Un-
sere Gebete und Wünsche für Frieden 
richten sich auch in die Palästinenserge-
biete und nach Israel. Und wie jedes Jahr 
wird Gertrud Reber von einer Gruppe 
berichten, die sich dort auch gegen Wi-
derstände für den Frieden einsetzt.  In 
diesem Jahr ist es „breaking the silence“, 
ein Verband von ehemaligen Sol-
dat*innen, der Unrecht und Gewalt der 
eigenen israelischen Armee gegenüber 
Palästinenser*innen anprangert. 

Senioren am 09.12.24 und 13.01.25 

Lustige und besinnliche Geschichten und 
Lieder zum Advent stehen auf dem Pro-
gramm beim Seniorenkreis am Montag, 
09.12.24. Hans-Georg Köhler  begleitet 
den Gesang auf dem Klavier.  
Am 13.01.25 ist unser Erster Bürgermeis-
ter Dr. Jürgen Pfeiffer zu Gast: „Was 
gibt´s Neues in Heilsbronn?“ Sein Bericht 
wird sicher spannend.  
Treffpunkt: jeweils 14.30 Uhr im Kapitel-
saal. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Ulrich Schindler 
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Mitarbeitenden-Empfang am 24.01.25 

Aktuelles 

Die vielen Angebote und Dienste unserer 
Kirchengemeinde sind ohne die vielen, 
die ehrenamtlich mitarbeiten, gar nicht 
denkbar. Erst durch sie, ihre Zeit und ihr 
Engagement wird unsere Gemeinde bunt 
und vielfältig. 
Dafür wollen wir Hauptamtlichen uns 
wieder ganz herzlich bedanken. Wir laden 
alle Ehrenamtlichen zu einem gemeinsa-
men Abend am 24.01.25 ein. Wir begin-
nen um 18.00 Uhr mit einer Andacht. 
Dann ist Zeit fürs Essen, Trinken und Ge-
spräche. Als Geschenk haben wir dieses 
Jahr wieder Matthias Jungermann alias 
Radieschenfieber eingeladen. Dieses Mal 
klappt sein Kommen hoffentlich. Mit al-
lerlei Gemüse und anderen Gegenstän-
den erzählt er sehr humorig und doch 
tiefsinnig biblische Geschichten. Wir kön-
nen uns sehr auf ihn freuen. 
Ulrike Fischer 

Foto: Aidan McEvoy 

Allianz-Gebetswoche 13.-19.01.25 

„Miteinander Hoffnung leben“ lautet das 
Motto der Allianz-Gebetswoche 2025. Sie 
findet statt vom 13.01. bis 19.01.25 und 
orientiert sich an Aufgaben, die Paulus 
uns am Ende seines 1. Briefs an die Thes-
salonicher stellt. 
Die Abende, jeweils ab 19.30 Uhr: 
Mo., 13.01.25:  EGZ, Kapitelsaal (auch als 
Friedensgebet an diesem Montag) 
Di., 14.01.25: Evang. freikirchl. Gemein-
de, Nürnberger Str. 29 
Mi., 15.01.25: Kirche oder Gemeindehaus 
in Bürglein 
Do., 16.01.25: Landeskirchliche Gemein-
schaft Bonnhof,  Zum Weinberg 8 
Fr., 17.01.25: Landeskirchliche Gemein-
schaft Bonnhof, Zum Weinberg 8. 
Der Abschlussgottesdienst am 19.01.25 
findet zum ersten Mal in den Räumen 
der Evangelisch freikirchlichen Gemein-
de statt: Nürnberger Str. 29. Er beginnt 
um 10.00 Uhr. 
Herzliche Einladung an alle dorthin!  
Es gibt an diesem Sonntag keine anderen 
Gottesdienste in unserer Klosterregion.  
Das partnerschaftliche Miteinander geht 
vor. 
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Aktuelles 

120 Jahre, 4 Generationen! Was für eine 
Zeitspanne! 
1905 wurde die Kita in der Pfarrgasse, das 
heutige Spatzennest, eröffnet. 
Begonnen hat alles mit ca. 50 Kindern 
und einer Diakonisse. 120 Jahre später 
sind es 78 Kinder in Krippe, Kita und Hort. 
Nicht nur der Betreuungsschlüssel hat 
sich verändert, auch die Pädagogik hat 
einen Wandel vollzogen, von Betreuung 
zu Bildung . 
Heute werden gezielt Themen bespro-
chen und Wissen vermittelt, wie z.B. über 
den Weltraum, über den Körper und, wie 
im aktuellen Thema, über den Herbst. 
War das früher auch so? 
Wir sind neugierig! Was wissen Sie noch 
aus Ihrer Zeit in der Pfarrgasse, aus dem 
Spatzennest? War es für Sie auch das 
Schönste, das Klettergerüst zu benutzen, 
im Labyrinth zu spielen und im Stuhlkreis 
zu singen? Und fanden Sie es auch doof, 
geärgert zu werden und wenn Sie nicht 
mitspielen durften? 
Wir suchen ehemalige Erziehende und 
Kinder aus allen Generationen, die uns 
berichten, wie es zu ihrer Zeit war. 
Melden Sie sich am Heilsbronner Weih-
nachtsmarkt bei uns an der Bude oder 
unter der Mail spatzennest.eb@gmx.de 
oder telefonisch im Spatzennest unter 
09872/2590. 
Wir haben eine kleine Überraschung! 
Der Elternbeirat vom Spatzennest 
 

Zeitzeugen gesucht! 

Am Kirchweihsonntag feierten wir mit 
den Münsterminis den Geburtstag des 
Münsters und natürlich auch die Kirch-
weih. Die Kinder durften mit ihren Eltern 
zur Quelle hinabsteigen und mit einem 
Becher Quellwasser schöpfen. Weiter 
ging es zur Heidecker-Kapelle. Dort steht 
das Taufbecken. Alle Kinder schütteten 
ihr Quellwasser in das Becken. Einige 
von ihnen wurden hier in dieser Kapelle 
auch getauft. Aber was bedeutet Taufe 
eigentlich? Dazu gab es eine kurze Erklä-
rung. Danach zogen die Münsterminibe-
sucher*innen weiter zur Gebetsecke. 
Jedes Kind konnte hier einen Dank oder 
eine Bitte als Gebet auf einen kleinen 
Zettel schreiben und auf das große Bild 
des Münsters kleben.  
Aber was wäre ein Kirchweihgottes-
dienst ohne Kirchweihbesuch. Und so 
gingen wir alle gemeinsam zum Karus-
sellfahren zum Marktplatz.  
Hier ein großes Dankeschön an Familie 
Eschenbacher.   
Das Team der Münsterminis 

Kinder und Familien 

Die MünsterMinis an der Kerwa 

Foto: M. Renner 

mailto:spatzennest.eb@gmx.de
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Kinder und Familien 

Wir feierten Erntedank 

Was kann es Schöneres 
geben, als gemeinsam mit 
Familie und Freunden bei 

leckeren Speisen und Getränken einen 
gemütlichen Erntedank-Abend zu ver-
bringen? 
Genau so ein Fest haben die Kinder der 
Kindertagesstätte unterm Regenbogen 
gemeinsam mit ihren Familien am Mitt-
woch vor Erntedank gefeiert. Gemein-
sam haben die Kinder mit ihren Erziehe-
rinnen das gemeinsame Abendessen mit 
viel Einsatzbereitschaft für alle vorberei-
tet. Es gab selbst gebackenes Brot mit 
selbst gemachter Butter, selbst gemach-
ten Frischkäse und natürlich eine leckere 
Kartoffelkürbissuppe. 
Neben dem gemeinsamen gemütlichen 
Abendessen wurde auch ein kleines, ab-
wechslungsreiches Programm geboten. 
Neben Ernte-Püppchen, Stockbrot über 
der Feuerschale und einem Kamishibai 
wurde auch der KiTa-eigene Garten unsi-
cher gemacht. 
Am Montag spazierten wir gemeinsam 
als KiTa zum traditionellen Erntedank-
gottesdienst ins Münster, um dort ge-
meinsam mit den Familien einen kleinen 
Gottesdienst zu feiern. 
Wir bedanken uns sehr herzlich bei un-
seren Eltern für die reichlichen Spenden 
auf dem Gabentisch und auch bei Vika-
rin Müller Stach für den schön gestalte-
ten Gottesdienst. 
Kita „Unterm Regenbogen“ 

MünsterMinis 

MünsterMaxis 

Am Hl. Abend ist um 16.00 Uhr im Müns-
ter der Familiengottesdienst mit Krippen-
spiel. Herzliche Einladung! 
Ulrike Fischer 

Foto: KiTa „unterm Regenbogen“. 

Herzliche Einladung an alle MünsterMinis 
zu unserem diesjährigen Gottesdienst am 
Heiligen Abend um 16.00 Uhr im Refekto-
rium.   
Gemeinsam mit Maja und den drei Stern-
deutern machen wir uns auf die Reise zur 
Krippe.  
Eingeladen sind alle Kinder von 0-6 Jahren 
mit ihren Geschwistern, Eltern und Groß-
eltern, wir freuen uns auf euch!  
Meike Müller-Stach 
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Kinder und Familien 

Herbstmarkt im Spatzennest 

„Wer mag die Karotte – 
Charlotte, Charlotte ...“  - so 
startete das zum Gemüse-

theater passende Lied, welches unseren 
Herbstmarkt am 19.10.24 eröffnete und 
von unseren Maxis zum Besten gegeben 
wurde. 
Im Vorfeld hatten die Kinder auf Pappe 
verschiedenes Gemüse gemalt und aus-
geschnitten. Von Roter Bete (… die mag 
die Grete ...) über Zucchini (… mag die 
Tini ...) und Tomate (... mag die Agathe …) 
war einiges vertreten und landete 
schließlich in einem großen Suppentopf - 
ein dargestelltes Lied mit Ohrwurmgaran-
tie! 
In den Gruppenräumen gab es ein reich-
haltiges herbstliches Kuchenbuffet, liebe-
voll und lecker von unserem Elternbeirat 
bestückt - und mit „Kunst und Kinkerlitz-
chen“ reichlich Auswahl für alle Shopping
-Fans. Badesalz, Holzhäuser, Lichtfla-
schen, Windlichter, Naturgestecke, aus 
Beton gegossene Pilze, Marmeladen, 
Wichtel, Blätterschalen aus Ton u.v.a.m. 

Die angebotenen Dinge fanden großen 
Anklang bei den Gästen, ebenso wie der 
ganze schöne Nachmittag mit netten Un-
terhaltungen und gutem Wetter. 
Dies war seit Anfang September in der 
Herbstwerkstatt unserer Kinder entstan-
den. Mehrmals in der Woche wurde dort 
gearbeitet.  
Wertvoller als der spektakuläre Umsatz 
der Veranstaltung sind dem „Spatzen-
nest“-Team die vielen positiven Resonan-
zen, die wertschätzenden Worte und die 
Komplimente unserer zahlreichen Besu-
cher*innen. Danke! 
Team der KiTa „Das Spatzennest“ 

Foto: KiTa Spatzennest 

Foto: KiTa Spatzennest 
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KiKiNa  

Kinder und Familien 

Die KinderKirchenNacht findet weiterhin 
guten Anklang und macht dem Team und 
den Kindern viel Freude, auch wenn die 
Nächte selbst oft kurz sind. Hier ein paar 
Eindrücke: 
Ankommen und Spiele (oben) 

Am Basteltisch 

Die nächsten Termine sind der 30.11. und 
der 25.01.25 Anmeldung ist übers 
Pfarramt nötig.  
Wir freuen uns auf viele Schulkinder. 
Ulrike Fischer 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Spieletisch 
 

Leckeres Essen (Alle Fotos: A. Drieselmann) 
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Mit Hl. Abendmahl                 Kindergottesdienst 10.15 Uhr               Kirchenkaffee                                                                                       

Gottesdienste  

 Heilsbronn Bürglein Weißenbronn 

01.12.2024 
1. Advent 

10.15 Uhr  
Gottesdienst für Jung 
und Alt (U. Schindler) 

09.00 Uhr  
Einführung KV  
(B. Frank) 

09.00 Uhr  
Einführung KV  
(U. Fischer) 

08.12.2024 
2. Advent 

10.15 Uhr  
Themengottesdienst  
(U. Fischer / Team) 

09.00 Uhr  
(P. Frank) 

10.15 Uhr 
(P. Frank) 

15.12.2024 
3. Advent 

10.15 Uhr 
(B. Frank) 

10.15 Uhr 
(U. Gebhardt) 

09.00 Uhr  
Singgottesdienst  
(U. Schindler) 

22.12.2024 
4. Advent 

10.15 Uhr  
Singgottesdienst  
(U. Schindler) 

09.00 Uhr  
Singgottesdienst 
Markttriebendorf 
(U. Schindler) 

10.15 Uhr  
(P. Hinkl) 

 17.00 Uhr 
„Friedenslicht“ (Team) 

  

24.12.2024 
Heiligabend 

16.00 Uhr 
Münster Minis 
(Refektorium) 
MünsterMaxis mit 
Krippenspiel (Münster) 

16.00 Uhr 
Krippenspiel 
(B. Frank) 

16.00 Uhr 
Krippenspiel 
(G. Brendle-
Behnisch) 

 18.00 Uhr 
(U. Schindler) 

18.30 Uhr 
(B. Frank) 

 

 22.00 Uhr 
(K. Buhl) 

 21.30 Uhr 
(U. Fischer) 

25.12.2024 
1. Feiertag 

10.15 Uhr 
(M. Müller-Stach) 

09.00 Uhr 
(B. Frank) 

09.00 Uhr 
(U. Schindler) 

26.12.2024 
2. Feiertag 

10.15 Uhr 
(B. Frank) 

09.00 Uhr 
(M. Müller-Stach) 

 

29.12.2024 
1. So. n. Weihn. 

10.15 Uhr 
(M. Müller-Stach) 
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Gottesdienste im Pflegeheim St. Stilla jeweils um 15.00 Uhr  
und im Wohnstift Frühlingsstr.  jeweils um 16.00 Uhr  

Termine: 10.12.2024, 23.12.2024 (nur Stilla), 24.12.24 (nur Stift ), 31.12.2024 (um 
16.30 Uhr (nur Stift),  14.01.2025, 28.01.2025 

Jugendandacht ist jeweils um 18:00 Uhr im Kapitelsaal in Heilsbronn: 
08.12.24, 12.01.25, 26.01.25 

Jeden Freitag um 17.30 Uhr ist Abendgebet  
mit dem Konvent Kloster Heilsbronn im Münster. 

Gottesdienste  

 Heilsbronn Bürglein Weißenbronn 

31.12.2024 
Silvester 

17.00 Uhr 
(U. Fischer) 

15.00 Uhr 
(B. Frank) 

15.30 Uhr 
(U. Fischer) 

01.01.2025 
Neujahr 

17.00 Uhr 
(U. Schindler) 

 17.00 Uhr 
Am Spielplatz 
(U. Fischer) 

05.01.2025 
2. So. n. Weihn. 

10.15 Uhr 
(G. Brendle-Behnisch) 

  

06.01.2025 
Epiphanias 

10.15 Uhr 
(U. Schindler) 

09.00 Uhr 
(U. Schindler) 

10.15 Uhr 
Musikalischer 
Gottesdienst  
(U. Fischer) 

12.01.2025 
1. n. Epiph. 

10.15 Uhr 
(U. Fischer) 

10.15 Uhr 
(P. Hinkl) 

09.00 Uhr 
(U. Fischer) 

 19.00 Uhr 
Taizégebet im Kapi-
telsaal (Team) 

  

19.01.2025 
2. n. Epiph. 

10.00 Uhr  Allianzgottesdienst 
In der Evang.-freikirchlichen Gemeinde, Nürnberger Str.29 
(Team)  

26.01.2025 
Bibelsonntag 

10.15 Uhr 
(U. Schindler) 

09.00 Uhr 
(B. Frank) 

10.15 Uhr  
(U. Fischer) 
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Jeden Montag um 18.00 Uhr ist Friedensgebet im Kapitelsaal 

Veranstaltungen  

Dienstag 03.12.24 19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung, EGZ 

Mittwoch 04.12.24 15.00 Uhr Bibelstunde in Weiterndorf,  
Schulungsraum der FFW 

Freitag 06.12.24 07.45 Uhr Adventsimpuls mit Karin Spangler, Münster 

  18.00 Uhr Heilsbronner Münsterkehlchen singen  
auf dem Weihnachtsmarkt  

Samstag 07.12.24 17.00 Uhr 
 

Lichterführung bei Kerzenschein  
mit Jutta Gruber  

  18.00 Uhr Adventliche Lieder und Gospels mit der  Heils-
bronner Kantorei und dem Gospelchor Joyful 
Voices, Münster 

  18.30 Uhr Posaunenchorblasen auf dem Weihnachts-
markt  

Montag 09.12.24 14.30 Uhr Seniorenkreis, EGZ 

Mittwoch 11.12.24 18.15 Uhr RAUM DER STILLE  
offene Meditationsgruppe, EGZ 

  19.00 Uhr „Adventsevent“ - Posaunenchorblasen in der 
Rosenstraße 6, Heilsbronn 

Donnerstag 12.12.24 19.00 Uhr „Adventsevent“ - Adventslieder mit der Kan-
torei vor dem Glashaus 

Freitag 13.12.24 07.45 Uhr Adventsimpuls mit Karin Spangler, Münster 

Sonntag 15.12.24 17.00 Uhr Weihnachtsoratorium -  Bob Chilcott (*1955) 
Christmas Oratorio, Münster 

Mittwoch 18.12.24 15.00 Uhr Bibelstunde in Weiterndorf,  
Schulungsraum der FFW 

  18.15 Uhr  Weihnachstsliederblasen vor dem Altenheim 
St. Stilla  

  19.00 Uhr Weihnachtsliederblasen im Seniorenwohnstift  



Veranstaltungen  
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Donnerstag 19.12.24 19.00 Uhr „Adventsevent“ mit dem Gospelchor „Joyful 
Voices“ vor dem Glashaus 

Freitag 20.12.24 07.45 Uhr Adventsimpuls mit Karin Spangler, Münster 

Mittwoch 25.12.24 19.30 Uhr Weihnachtsliederblasen in Weiterndorf, 
vor dem Feuerwehrhaus   

Dienstag 31.12.24 22.00 Uhr "Festliche Musik für Trompete und Orgel zum 
Abschluss des Jahres" mit Johannes Stürmer 
(Trompete) und Carl Friedrich Meyer (Orgel), 
Münster 

Montag 06.01.25 17.00 Uhr „Heilig-Drei-König-Konzert“ mit den  
Sopranetten, Refektorium  

Dienstag 07.01.25 19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung,  EGZ 

Mittwoch 08.01.25 15.00 Uhr Bibelstunde in Weiterndorf,  
Schulungsraum der FFW  

 08.01.25 18.15 Uhr RAUM DER STILLE   
offene Meditationsgruppe, EGZ 

Samstag 11.01.25 08.00 Uhr Christbaumsammelaktion der EJ Heilsbronn  

Montag 13.01.25 14.30 Uhr Seniorenkreis, EGZ 

  19.30 Uhr Allianzgebetsabend, EGZ  

Mittwoch 22.01.25 15.00 Uhr Bibelstunde in Weiterndorf,  
Schulungsraum der FFW 

  19.30 Uhr  „Frauen treffen Frauen“ - „Die Vorleserinnen“, 
Ankommen ab 19.00 Uhr, EGZ 

Freitag 24.01.25 18.00 Uhr Dankeschön-Empfang für Mitarbeitende, EGZ  

Samstag 25.01.25 18.00 Uhr KinderKirchenNacht im EGZ,  
mit Voranmeldung im Pfarrbüro 

Mittwoch  29.01.25 14.00 Uhr Ausgabe und Verteilung der Gemeindebriefe, 
EGZ 
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Freud und Leid  

Foto: StockSnap auf pixabay 

Kasualien: Taufen - Trauungen - Verstorbene 

Monatsspruch Dezember: Lutherbibel, revi-
diert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesell-
schaft, Stuttgart - Grafik: © Gemeindebrief-
Druckerei  
Monatsspruch Januar: Text: Einheitsüberset-
zung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 
2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart - 
Grafik: © GemeindebriefDruckerei  

Aus datenschutzrechtlichen Gründen veröffentlichen wir in unserer Onlineversion 

des Gemeindebriefes keine Kasualien - sie können in der Printversion nachgelesen 

oder im Pfarramt nachgefragt werden. 
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Jugendliche und Konfirmation 

Präpi-Freizeit: Wir und unser Gottesdienst 

Start ins Präparandenjahr 

Vom 20.09.24 bis 22.09.24 ging es für die 
neuen Präparand*innen nach Schorn-
weisach auf die erste Freizeit.  
Nach einer kurzen Autofahrt wurden die 
Zimmer verteilt und die Zimmergemein-
schaft konnte sich einrichten. Um uns 
besser kennenzulernen, haben wir viele 
Spiele gespielt.  
Am Abend durften wir den Film „Fack Ju 
Göhte“ anschauen. Der Gottesdienstab-
lauf wurde am nächsten Tag besprochen, 
danach gab es eine Stärkung für das Ge-
ländespiel „Capture the Flag“.  
Dann haben wir unseren Gottesdienst in 
der Kirche von Schornweisach gefeiert.  
Die Präparand*innen durften sich dafür in 
fünf Gruppen einteilen und den Gottes-
dienst mitgestalten:  
• Eine Gruppe durfte die Geschichte zu 

Zachäus darstellen.  
• Eine zweite hielt eine kurze Predigt. 
• Eine andere hat die Kirche ge-

schmückt. 
• Die nächste Gruppe übernahm das 

Eingangsgebet und die Fürbitten.  
Am Anfang begrüßt, die Lieder ausge-
sucht und am Ende gesegnet, hat wieder 
eine andere Gruppe.  

Am 25.10.24 bzw. am 26.10.24 hatten die 
neuen Präparand*innen ihr erstes Treffen 
in Heilsbronn. Das Thema war „Unsere 
Gottesdienste im Münster". Dazu haben 
sich die Präparand*innen in vier Gruppen 
eingeteilt und mit Gästen die verschiede-
nen Stationen „abgearbeitet“: 
• Was macht man beim Mesnerdienst? 
• Was wird – im Wechsel mit der Kanto-

rin – musikalisch gestaltet? 
• Was geschieht an welchem Ort in der 

Kirche?  
• Eine biblische Lesung wurde vorbe-

reitet. 
Nach einer kleinen Stärkung haben wir 
uns noch in kleinen Gruppen über die ei-
genen Gottesdiensterfahrungen ausge-
tauscht. Zum Schluss wurden noch Steck-
briefe gestaltet und alle bekamen eine 
Mappe für die Präparand*innen– und 
Konfirmand*innenzeit. 
Eva-Maria Wiedemann 

Der gemeinsame Gottesdienst in der Kir-
che war sehr schönund die Präpa-
rand*innen haben gut mitgearbeitet. Am 
Abend haben wir eine Nachtwanderung 
gemacht, bei der wir unter einem großar-
tigen Sternenhimmel zum Wald  hin ge-
laufen sind. Am nächsten Tag ging es rela-
tiv schnell nach dem Aufräumen nach 
Hause. Wir Mitarbeitenden fanden die 
Freizeit  sehr schön. 
Eva-Maria Wiedemann  
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Quelle: Dekanatsjugendhaus Schornweisach 

Erwachsene  

Gemeindefahrt nach Mecklenburg 

Die fünftägige Gemeindereise findet 2025 
früher statt als in anderen Jahren: von 
Ostermontag, 21.04.25, bis Samstag, 
26.04.25. Sie führt in verschiedene Städte 
und an Ostseestrände in Mecklenburg. 
Wir wohnen im „Haus der Kirche“, einem 
evangelischen Tagungshaus in Güstrow. 
Und wir besuchen: 
• auf der Hin- und der Rückfahrt das 

Kloster Schulpforta und den Naumbur-
ger Dom 

• die Landeshauptstadt Schwerin 
• Atelier und Ausstellungsräume von 

Ernst Barlach in Güstrow 
• den Park mit den 1000-jährigen Eichen 

in Ivenack 
• Rostock und Warnemünde 
• und das Münster in Bad Doberan, der 

früheren Wirkungsstätte unseres Kan-
tors Markus Kumpf. 

Der Preis ist zu zahlen an die Fa. Gugel:   
660,-  €  pro Person im Einzel- und 615,- € 
pro Person im Doppelzimmer.  
Hinzu kommen nochmal ca. 100,- €  pro 
Person für die Führungen, die über die 
Kirchengemeinde abgerechnet werden.   
Anmeldungen bitte bis 10.01.25 ans 
Pfarramt unter Tel. 1297 oder per Mail an 
pfarramt.heilsbronn@elkb.de.  

Am 24.05.25 kommt der bekannte christ-
liche Sänger und Liedermacher Clemens 
Bittlinger um 19.00 Uhr nach Weißen-
bronn. Viele haben seine Lieder wie 
„Aufstehn, aufeinander zugehn“, „Sei 
behütet auf deinen Wegen“ oder „Du 
bist ewig, Du bist nahe“  (in unserem Lie-
derbuch „Kommt atmet auf“ Nr. 08) im 
Ohr. Bei schönem Wetter findet das Kon-
zert auf dem Spielplatz in Weißenbronn 
statt. Sollte es regnen - was wir ja nicht 
hoffen - weichen wir ins Heilsbronner 
Münster aus.  
Karten können per Mail über das Wei-
ßenbronner Pfarramt  (Pfarramt.weis-
senbronn@elkb.de) bestellt (und an der 
Abendkasse abgeholt) oder an den be-
kannten Vorverkaufsstellen in Heilsbronn 
ab Anfang Dezember erworben werden. 
Sie kosten im Vorverkauf 15 € für Er-
wachsene, an der Abendkasse 17 €,  
Schüler*innen und Studierende 10 €, 
Kinder bis 14 Jahren sind frei. 

Save the date: C. Bittlinger kommt 

Foto: Erika Hemmerich 

Quelle: pixabay.com 

mailto:Pfarramt.weissenbronn@elkb.de
mailto:Pfarramt.weissenbronn@elkb.de
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Diamantene Konfirmation (60 Jahre) 

Alle Fotos: P. Schimscha 

Erwachsene  

Unsere Jubelkonfirmationen 

Am 29.09.24 haben wir einen großen 
Gottesdienst anlässlich der Diamantenen 
(60) -, Eisernen (65) -, Gnaden- (70) und 
Kronjuwelenkonfirmation (75) gefeiert. 
Ein großes „Danke“ stand über diesem 
Tag. Dankbarkeit für die Menschen, die 
einen seither im Leben begleitet haben, 
für Gott, der in den dunklen und hellen 
Zeiten dabei war und für die Möglichkeit 
zusammenzukommen, um an diesem Tag 
gemeinsam zu feiern. Gemeinsam haben 
wir Abendmahl gefeiert, schmunzelnd in 
Erinnerungen geschwelgt und Danklieder 
gesungen. Gottes Segen allen Jubi-
lar*innen und ihren Familien.  
Meike Müller-Stach 

Letzte Absprachen vor dem Gottesdienst 
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Erwachsene  

Unsere Jubelkonfirmationen 

Gnadenkonfirmation (70 Jahre ) und Kronjuwelenkonfirmation (75 Jahre) 

Eiserne Konfirmation (65 Jahre) 
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Am Sonntag, 15.12.24 (3. Advent), 
kommt um 17.00 Uhr das Christmas Ora-
torio von Bob Chilcott zur Aufführung im 
Heilsbronner Münster. Die Ausführenden 
sind: PROJEKTCHOR des Dekanats Winds-
bach & KANTOREI Sulzbach- Rosenberg 
BLÄSERENSEMBLE QUINTESSENZ Kulm-
bach 
Natalia Mattas-Weiche - Sopran, Stefanie 
Hruschka-Kumpf - Mezzosopran, Reiner 
Geißdörfer - Tenor, Johannes Green - 
Bass, Christina Bojim - Querflöte, Sigrid 
Hopperdietzel - Harfe, Christian Reiten-
spieß - Orgel, Johannes Mühldorfer - Pau-
ken 
Gesamtleitung: Dekanatskantor Markus 
Kumpf 
Karten zu 18 € / 15 € (Schüler*innen/
Studierende jeweils 5 € ermässigt) 
Kartenvorverkauf: 
Paulys Schreib- und Spielwaren, Geträn-
keoase Heilsbronn und Freimund-
Buchhandlung Neuendettelsau 

Silvesterkonzert am 31.12.24 

Fast vorbei - die Weihnachtszeit - da 
kommen die Sopranetten, wie schon seit 
langen Jahren, und frischen mit Musik 
und Gesang noch einmal auf! Kerzen-
schein und Plätzchenduft. Festlichkeit 
und Herzenswärme. Hoffnungsschimmer 
und Friedenswunsch. Vom Hirtenlied 
über klassische Weisen aus der Bieder-
meierzeit bis hin zu modernen Kompo-
nisten - die Sopranetten und die Pianistin 
Ingrid Sörgel lassen den Glanz und die 
wunderbare Nachricht durchs Refektori-
um klingen.  
Herzlich willkommen - wir freuen uns auf 
Sie am 06.01.25  um 17.00 Uhr im Refek-
torium. Eintritt frei - Spenden erbeten 
Jutta Gruber 

Musik-Kunst-Kultur 

Am Dienstag, den 31.12.24 findet um 22.00 
Uhr im Münster Heilsbronn ein Silvesterkon-
zert mit Trompete und Orgel zum festlichen 
Ausklang  des Jahres statt.  Ein musikalisches 
Feuerwerk wird zu hören sein mit Werken 
von M.A. Carpentier (1634-1704), J.S. Bach 
(1685-1750), Georg Friedrich Händel (1685-
1759) u.a. 
Es musizieren die Musiker aus Ansbach Jo-
hannes Stürmer (Trompete) und Carl Fried-
rich Meyer (Orgel).  
Das Konzert ist mit Eintritt. Beachten Sie für 
die Kosten die Aushänge. 

Heilig-Drei-König-Konzert 
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Zu guter Letzt: Lindes Erlebnisse 

Liebe Leserinnen und Leser,  
so, jetzt sind wir alle wieder da, der 
Sommer ist vorbei und der Herbst auch 
gleich und das große Fest der Men-
schen, Weihnachten, wie ihr es nennt, 
steht vor der Tür. Das ist dann die Zeit, 
in der niemand mehr Zeit hat, weder für 
Banknachbarn noch für sich selbst. Vor-
bereiten müssen sie sich, eben auf 
Weihnachten. Deshalb gibt es angeblich 
eine Zeit im Menschenkalender, die Ad-
vent genannt wird.  
Da sollen die Menschen-Leute zur Ruhe 
kommen, ihre alten Lieder wieder her-
vorholen aus ihrer Erinnerung und aus 
ihren Büchern. Aus ihrer Erinnerung sol-
len sie auch die Wünsche aus dem letz-
ten Jahr hervorholen und die lange Liste 
der guten Vorsätze für das fast vergan-
gene Jahr.   
Etwas anderes als gute Vorsätze gibt es 
ja eigentlich nicht, denn der edelste Vor-
satz ist der, nur noch Gutes zu tun. Mö-
ge das zumindest all denen gelingen, die 
es ernst meinen mit den guten Vorsät-
zen. Anfangen kann man damit sofort, 
das kostet nichts, höchstens ein freund-
liches Lächeln.  
Freundlich lächeln dürft ihr alle auch, 
wenn ihr an Heilig Abend und an den 
Weihnachtstagen mit euren Menschen-
geschwistern in diesem meinem Wohn- 

Foto: R. Fröhlich 

Impressum:  Auflage: 2100 Stück; Erscheinungsweise: zweimonatlich 
Herausgeber: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Heilsbronn 
Verantwortlich: Pfr. Dr. Ulrich Schindler; Mail: pfarramt.heilsbronn@elkb.de 
Redaktion: Pfr. Dr. Ulrich Schindler, Pfrin. Ulrike Fischer, Jens Knaudt 

zimmer zusammenkommt,  euer Fest zu 
feiern: Im warmen Licht der Kerzen, da-
zu zählen auch diese ganz modernen, 
die nicht wirklich brennen, und mit fei-
nen Liedern, gesungen oder geblasen 
mit den glänzenden Blechrohren.  
So, und jetzt wünsche ich euch allen ei-
ne schöne Weihnachtszeit und immer 
wieder den Gedanken an den Vorsatz, 
die guten Vorsätze nicht zu vergessen, 
nicht nur an Weihnachten und nicht nur 
in meinem Wohnzimmer. 
 
… ach wie geht’s mir gut! 
… bis zum nächsten Mal  
Eure  

Linde   
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Ansprechpartner*innen und Kontakte 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe Nr. 209:  Mittwoch, 15.01.25 (14.00 h) 
Verteilung: Mittwoch 29.01.25 um 14.00 Uhr im EGZ 

* = nicht in den Schulferien,  
LKG = Landeskirchliche Gemeinschaft (Zum Weinberg 8, 91560 Heilsbronn-Bonnhof)  
EGZ = Evang. Gemeindezentrum (Münsterplatz 4, 91560 Heilsbronn) 

Gruppe/Kreis Tag Uhrzeit Ansprechpartner*in/Kontakt 

Jugendandacht Sonntag 18.00 Uhr 
(14-tägig) 

Gunther Hierhammer  
(vgl. Rückseite) 

Hausbibelkreis Montag 19.30 Uhr 
(14-tägig) 

Ernst Sichermann, Tel. 86 11 

Hausbibelkreis (LKG) Montag 20.00 Uhr Christian Hacker, Tel. 22 93 

Kinderchorprobe,  
EGZ * 

Mittwoch 15.30 - 
16.15 Uhr 

Stefanie-Hruschka Kumpf  
(vgl. Rückseite) 

Posaunenchorprobe,  
EGZ* 

Mittwoch 20.00 - 
21.30 Uhr 

Markus Kumpf (vgl. S. 28) 

Krabbelgruppe  
„Die Klosterzwerge I “ 

Mittwoch 10.00 - 
11.30 Uhr 

Johanna Brettreich 
Tel. 0178  186 00 55 

Krabbelgruppe 
„Die Klosterzwerge II“ 

Donnerstag 15.00 - 
16.30 Uhr 

Pia Ammon 
Tel. 0171 995 29 75 

Gospelchorprobe, 
EGZ* 

Donnerstag 18.00 - 
19.00 Uhr 

Evamaria Scheidel  
(vgl. Rückseite) 

Kantoreiprobe, EGZ* Donnerstag 19.30 - 
21.00 Uhr 

Evamaria Scheidel  
(vgl. Rückseite) 

Hausbibelkreis (LKG) Donnerstag 20.00 Uhr Peter Kaiser, Tel. 74 43 

Jungschar 1. bis 6. 
Klasse, EGZ* 

Freitag 16.30 - 
18.00 Uhr 

Gunther Hierhammer  
(vgl. Rückseite) 

Heilsbronner Konvent Freitag 17.30 Uhr Prior Martin Reutter 
Tel. 0981 42112-0  



Ansprechpartner*innen und Kontakte 

Spendenkonto Kirchengemeinde bei 
der Sparkasse Heilsbronn 
BIC:  BYLADEM1ANS  

IBAN: DE16 7655 0000 0760 0008 28 

Evang.-Luth. Pfarramt Heilsbronn 
Pfarrgasse 8, 91560 Heilsbronn 

Tel. 09872 12 97, Fax 09872 51 28 
www.heilsbronn-evangelisch.de 

 

Öffnungszeiten:  
Mo., Mi., Fr.: 09.00 bis 12.00 Uhr 

Do.: 15.30 bis 17.30 Uhr 
 

Pfarramtsbüro:  
Sandra Bollmann, Simone Meyer 

pfarramt.heilsbronn@elkb.de 
 

1. Pfarrstelle:  
Pfarrer Dr. Ulrich Schindler  

Mobil: 01577 474 62 75 
ulrich.schindler@elkb.de  

 

2. Pfarrstelle: 
Pfarrerin Ulrike Fischer 

Tel. 09872 80 25 96  
Mobil: 0178 683 18 65 
ulrike.fischer@elkb.de  

 

Pfarrer Bastian Frank 
Mobil: 0151 53 43 12 49  
bastian.frank@elkb.de 

 

Vikarin Meike Müller-Stach 
Mobil 0172 702 66 12 

meike.mueller-stach@elkb.de 
 

Jugendreferent Gunther Hierhammer 
Tel. 0176 610 254 25  

ej.heilsbronn@elkb.de 
 

Mesner*in:  
Uta Rimbach, Frank Haßler 

Mobil: 0151 573 269 39 
 

Kirchenvorstand:  
Vertrauensfrau/-mann N.N. 

Kirchenmusik: 
Dekanatskantor Markus Kumpf 

(Geistliche Musik, Posaunenchor, 
Dekanatsprojektchor, Orgelunterricht) 

Mobil: 0152 032 294 98 
kantorkumpf@gmx.de 

 

Dekanatskantorin  
Stefanie Hruschka-Kumpf 

(Kinderchor) 
Tel. 09872 43 899 70 

stefanie.hruschka@googlemail.com 
 

Kantorin Evamaria Scheidel 
(Gospelchor und Kantorei) 

Mobil: 0176 641 498 78 
Tel. 09873 976 36 34  

Evamaria.Scheidel@elkb.de  
  

Christel Opp 
(Heilsbronner Kammerorchester) 

Tel. 09872 88 01 
 

Diakonieverein: 
Frühlingstr. 5, 91560 Heilsbronn 

Tel. 09872 974 421, Fax 09872 974 444 
www.diakonie-heilsbronn.de 

info@diakonieverein-heilsbronn.de 
Geschäftsführung: Karin Bammes 

 
Diakoniestation: 

Frühlingstr. 5, 91560 Heilsbronn 
Tel. 09872 974 412 

diakoniestation@diakonieverein-heilsbronn.de 

Pflegedienstleitung: Daniela Zeller 

mailto:Evamaria.Scheidel@elkb.de

